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4. Hessischer Tag der Nachhaltigkeit 

  

Erlebnistour auf dem Kühkopf und neues Magazin 

 

Finanzministerium präsentiert sich mit CO2-neutraler Landesverwaltung  

 

„Beobachten – Erleben – Schützen: Hessen aktiv für Biologische Vielfalt“ – unter diesem 

Motto wurde heute der 4. Hessische Tag der Nachhaltigkeit im ganzen Land lebendig. 

Auch das Finanzministerium, das federführend für das Projekt der CO2-neutralen 

Landesverwaltung verantwortlich ist, beteiligte sich mit zwei Veranstaltungen. „Nur wer 

weiß, was Nachhaltigkeit konkret bedeutet, kann selbst aktiv werden“, erläuterte 

Hessens Finanzstaatssekretärin den Gedanken hinter dem Tag der Nachhaltigkeit, der alle 

zwei Jahre ausgerichtet wird.  

 

Am Vormittag lud das Finanzministerium, gemeinsam mit dem von Hessen Forst 

betriebenen Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf (UBZ), in das 

Naturschutzgebiet Kühkopf-Knoblochsaue ein. Auf dem Programm standen eine 

Exkursion auf dem Aueerlebnispfad und eine Führung durch das Gelände. Hierbei wurde 

allen Besucherinnen und Besuchern die Funktion einer Aue für den Hochwasserschutz 

und die besondere Bedeutung von Auwäldern für die Speicherung von CO2 erklärt. „Wir 

haben heute spannende Einblicke in das größte zusammenhängende naturnahe 

Auenschutzgebiet am Rhein erhalten und gesehen, was biologische Vielfalt bedeutet. Es 

gibt kaum einen geeigneteren Ort, um Nachhaltigkeit erlebbar zu machen.“, zeigte sich 

die Staatssekretärin beeindruckt. Weyland weiter: „Genauso wie das 

Umweltbildungszentrum nimmt das Projekt der CO2-neutralen Landesverwaltung die 

wichtige Aufgabe wahr, für einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen und den Schutz 

von Umwelt und Klima zu sensibilisieren. Hierzu sind wir aber alle aufgerufen!“ Weyland 

betonte, der Klimawandel sei mittlerweile auch in Hessen spürbar. „Menschen sind für 

ein Engagement am besten zu erreichen, wenn sie Vorbilder haben. Ich freue mich 

deshalb besonders, dass die Kinder des Kindergartens Stockstadt heute mit uns 
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gemeinsam in die Natur eintauchen. Auch sie können an diesem Tag durch Erlebnis und 

Erfahrung dazulernen.“  

 

Auf dem Hofgut Guntershausen konnten sich die Besucherinnen und Besucher im 

Anschluss an die Exkursion über das Projekt der CO2-neutralen Landesverwaltung und 

den Ausbau des Hofgutes zur Bildungsstätte für nachhaltige Entwicklung informieren. 

„Die Hessische Landesregierung hat sich zum Ziel gesetzt, dass die gesamte 

Landesverwaltung bis zum Jahr 2030 klimaneutral arbeitet. Seit dem Jahr 2008 konnten 

wir unsere CO2-Emissionen bereits um circa 50 Prozent senken. Das ist ein toller Erfolg. 

Allein für die Sanierung unserer Gebäude stellen wir bis 2017 160 Millionen Euro über das 

sogenannte COME-Programm zur Verfügung“, berichtete die Staatssekretärin. 

 

Über die CO2-neutrale Landesverwaltung berichtet fortan zwei Mal jährlich auch ein 

neues Magazin – das KLIMAZIN. Zum Abschluss des Tages wurde die Erstausgabe im 

neuen Anbau des Finanzministeriums präsentiert. „Es stellt die Entwicklungen und 

Maßnahmen der CO2-neutralen Landesverwaltung anschaulich dar, berichtet über 

nationale und globale Zusammenhänge und über Projekte unserer Partner“, fasste 

Weyland die Hauptanliegen des Magazins zusammen. Ganz im Sinne des Projekts wird 

das KLIMAZIN hauptsächlich auf digitalem Weg publiziert. Eine kleinere Anzahl von 

Exemplaren wird gedruckt – selbstverständlich umweltfreundlich und klimaneutral.  „Mit 

einer ausgewogenen Mischung von Beiträgen aus Politik, Wissenschaft und Verwaltung 

möchte das KLIMAZIN ein breites Publikum ansprechen und auf das Thema 

Nachhaltigkeit aufmerksam machen“, erklärte Staatssekretärin Dr. Weyland. „Heute 

Abend werden wir bei angenehmer Musik und interessanten Gesprächen den Tag der 

Nachhaltigkeit  ausklingen lassen – ein ungezwungener und damit idealer Rahmen, um 

diesen in doppeter Hinsicht reichen Tag revuepassieren zu lassen. Denn das war dieser 

Tag: lehr- und erlebnisreich!“, zeigte sich die Staatssekretärin zufrieden.   

 

Die Erstausgabe des KLIMAZINS können Sie bei uns nachlesen:  

 

https://finanzen.hessen.de/ueber-uns/nachhaltigkeitsshyprojekte/co2-neutrale-

landesverwaltung/emagazin-klimazin  
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